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Herren Kreisliga B Gruppe 4

TTC Borussia Grißheim IV : TTC Eschbach IV 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Walter und Meyer bleiben gegen den TTC Eschbach IV 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 4 traf die Mannschaft des TTC Borussia Grißheim IV am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Eschbach IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Martin Walter. Garant für diesen Heimspielsieg waren
Walter und Meyer, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Vöster / Walter beim 11:6, 11:7, 11:6 von Nadeem /
McCaffery. Sterkle / Meyer überzeugten im Doppel gegen Stuchly / Klinkhammer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Mit 3:1 hatten Frech / Peisert im Einzel gegen Mühleisen / Rees die
Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust
ging dann Marc Sterkle gegen Finn McCaffery durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-
Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Malte Vöster seine 2:3-Niederlage gegen Jan Nadeem hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die
Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim wenig
später folgenden 11:6, 14:12, 11:4 gegen Emanuel Mühleisen fand Roger Meyer wiederum von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Zwischenzeitlich konnte Martin Frech zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Sven Stuchly, in dem er anhand der
Spielstärkemaßzahl (dem TTR-Wert) als enormer Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:
3. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim Sieg von
Martin Walter gegen Adrian Rees konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keine Chancen hatte indessen
nachfolgend Hannes Peisert bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seine Kontrahentin Nina
Klinkhammer. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Marc Sterkle hatte gegen Jan
Nadeem trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Recht kurzen Prozess machte Malte Vöster beim 11:7, 11:4, 12:10 mit Finn
McCaffery und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Die richtige Herangehensweise hatte Roger Meyer beim 3:0-Erfolg
gegen Sven Stuchly von Beginn an. Nach diesem Einzel steht Meyer somit bei 2 Siegen und 14
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Stuchly ein 1:7 ausweist. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Emanuel Mühleisen
hatte Martin Frech nur im ersten Satz eine Chance. In vier Sätzen gewann daraufhin Martin Walter
gegen Nina Klinkhammer und gab dabei nur einen Satz her. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Klinkhammer nun einen Sieg und 5 Niederlagen in ihrer Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit
dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC Borussia Grißheim IV nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Ehrenkirchen II am 21.04.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TTC Eschbach IV wird nach nun 8 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 21.04.2023 gegen SPVGG Untermünstertal II erneut versuchen, Punkte
einzufahren.

 Statistik:
 TTC Borussia Grißheim IV

Doppel: Vöster / Walter 1:0, Sterkle / Meyer 1:0, Frech / Peisert 1:0 
Einzel: M. Sterkle 1:1, M. Vöster 1:1, R. Meyer 2:0, M. Frech 0:2, M. Walter 2:0, H. Peisert 0:1 

 TTC Eschbach IV
Doppel: Stuchly / Klinkhammer 0:1, Nadeem / McCaffery 0:1, Mühleisen / Rees 0:1 
Einzel: J. Nadeem 2:0, F. McCaffery 0:2, S. Stuchly 1:1, E. Mühleisen 1:1, N. Klinkhammer 1:1, A.
Rees 0:1


